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 Amtsleiter/in Herr Gabriel Nißl 
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Datum 04.11.2015 

 
 

Gremium Sitzung am Beschlussqualität Abstimmungs-
ergebnis 

Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Ökologie und Wirtschaftsförderung 

17.11.2015 Entscheidung  

Kultur- und Schulausschuss 24.11.2015 Entscheidung  
Finanz- und Personalausschuss 26.11.2015 Entscheidung  

 
 
Beratungsgegenstand 
 
Grund- und Mittelschule auf der Schanz: EDV-Verkabelung 
- 1. Ergänzende Projektgenehmigung 
(Referenten: Herr Ring, Herr Engert) 
 
Antrag: 
 

 
1. Mit der angepassten Entwurfsplanung besteht Einverständnis. 

 
2. Die Gesamtkosten der Baumaßnahmen in Höhe von 660.000 € werden genehmigt. Die 

Mehrkosten betragen 169.000 €. 
 

I.A. 
 
 
gez. gez. 
 
Alexander Ring      Jürgen Köhler 
Berufsmäßiger Stadtrat     Stellvertreter des Referenten 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 
Einmalige Ausgaben 
169.000 € 

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro:
     
     

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
FAG: 73.000€  
(bereits genehmigt)      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro:

     

     

     Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 2016
1.215000.940111.0 

Euro:
30.000

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von  Euro für die 
Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung)
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet 
werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
Die Mittel wurden im Rahmen der Haushaltsplanung 2016 bereits angemeldet. 
 
Die restlichen Mittel in Höhe von 139.000 € werden im Deckungsring 22 (EDV-Verkabelung) durch 
Einsparungen bzw. Verschiebungen von Maßnahmen im Folgejahr bereitgestellt. 
 
Kurzvortrag: 
 
I. Sachlage 

Im Rahmen der EDV-Verkabelungsarbeiten im Jahr 2014/2015 wurde festgestellt, dass die 
Niederspannungshauptverteiler sowie die Unterverteiler nicht mehr dem Stand der Technik 
entsprechen. 

Die über 40 Jahre alten Anlagen sind größten Teils noch in ihrer ursprünglichen Form erhalten  
und dementsprechend am Ende ihrer Lebensdauer. Es besteht eine hohe Unfallgefahr, da der 
Berührungsschutz oft nicht gegeben ist. Vielfach sind noch keine Fehlerstromschutzschalter zur 
Erhöhung des Personenschutzes verbaut, Platzreserven für zukünftige Erweiterungen sind nicht 
mehr vorhanden. Eine Nachrüstung wäre nur mit unverhältnismäßig hohem Aufwand verbunden. 
Eine Erneuerung ist deshalb unbedingt notwendig. 
 
Mit der Erneuerung der alten Verteilungen werden die aktuellen Brandschutzrichtlinien erfüllt. 
 



 
II. Kosten (Brutto) 
 

Voraussichtliche Kosten für die EDV Verkabelung   403.000 € 
 
Voraussichtliche Kosten Honorar       95.000 € 
 
Voraussichtliche Kosten Sanierung der Verteiler    162.000 € 
 
Gesamtkosten        660.000 €  
 
Bereits genehmigte Mittel  
Projektgenehmigung V0531/12     491.000 € 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

      Mehrkosten        169.000 € 
 
 
 
III. Geplante Maßnahmen 

 
• Neue NSHV (Niederspannungshauptverteiler) 
• Neue UV (Unterverteiler) 
• Neue Hauptleitungen 
• Neue Stromversorgung  
• Neue Brandschutzkanäle 
• Neuer Fehlerstrom Schutzschalter 
• Platzreserve im Verteiler für zukünftige Nachrüstungen 

 
 

Die Ausführung der Maßnahme wird unter Berücksichtigung der Belange des Denkmalschutzes 
erfolgen. 
 
 
 
IV. Zeitplan 
 

Baubeginn   2014 
Fertigstellung   Frühjahr 2016 

 
 
 
 
 
 


